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Das Verfahren in Verwaltungssachen’® ist im allgemeinen
formlos. Doch kann durch gesetzliche Vorschriften die Beobachtung
gewisser Formen vorgeschrieben sein. Dies ist entweder möglich
für spezielle Verwaltungsangelegenheiten, z. B. Gewerbekonzessionen,
Enteignungen, Aushebungen, Steuereinschätzungen oder für be-
stimmte Gruppen von Behörden. In letzterer Beziehung sind nament-
lich die Bestimmungen über das Beschlußverfahren in Preußen zu
nennen”. Dieselben finden Anwendung bei der Verhandlung vor
den Provinzialräten sowie bei der Verhandlung vor den Kreis-(Stadt)
ausschüssen und den Bezirksausschüssen, ‘sofern diese über reine

ltungsangelegenheiten, nicht über Verwaltungsstreitsachen zu
entscheiden haben !?, Eine allgemeine Regelung des Verfahrens in
Verwaltungssachen hat in Baden auf dem Verordnungswege statt-
gefunden "?,
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II. Verwaltungsgerichtsbarkeit'.

1. Ausbildung der Verwaltungsgerichtsbarkeit.
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